
 

 

Sitzungsvorlage Nr. 11 / 2022 

zur Sitzung des 
 

Gemeinderats am 24.01.2022 

  

Bürgermeister 

 

TOP: 8 öffentlich   

 

BETREFF:  

 
Entwicklung des Grundschulstandortes mit Ganztagesbetrieb in Starzach  
 
Hier: - Weiterentwicklung des Siegerentwurfes am Standort Bierlingen 
 
         - Abschluss Honorarvertrag mit dem Architekturbüro kohler grohe architekten zur                                                                   
           Durchführung der VgV-Verfahren für Fachingenieursleistungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ANLAGEN:  

 
Anlage 1: (NÖ) 
Anlage 2: 

 
Angebot Architekturbüro kohler grohe architekten vom 17.12.2021  
Entwurf eines Terminplanes (Fassung: 17.12.2021) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Starzach, 14.01.2022 

 

 

Thomas Noé 
Bürgermeister 
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SACHDARSTELLUNG: 
 
Zuletzt hat der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung vom 29.07.2021 unter TOP 7 mit der Thematik 

„Entwicklung des Grundschulstandortes mit Ganztagesbetrieb in Starzach“ befasst. Auf die Drucksa-

che 66/2021 wird ergänzend verwiesen, ebenso auf die damalige Diskussion und Beschlussfassung.  

Im Rahmen der weiteren Abstimmungen mit K9 Architekten, der beabsichtigten Beauftragung ver-
schiedener Fachingenieurleistungen (Fachplaner) und unter Beachtung der vergaberechtlichen Vor-
gaben wurde seitens des Unterzeichners auch Kontakt zu Herrn Grohe, Architekturbüro kohler grohe 
architekten, aufgenommen. Im Ergebnis wurde von Herrn Grohe empfohlen, dass mehrere Fachin-
genieurleistungen wegen der rechnerischen Überschreitung des sog. Schwellenwertes europaweit 
ausgeschrieben werden sollten. Weitere Fachingenieurleistungen, die rechnerisch unter dem 
Schwellenwert sollten nach seiner Empfehlung ebenfalls europaweit ausgeschrieben werden. Bei 
dieser Empfehlung verweist er auf eine anhängige Klage der EU gegen Deutschland, den Stand-
punkt der EU zur Vergabe von Fachplanungsleistungen und der sich entwickelnden Fachmeinung 
zu diesem Thema. 
 
Unter Hinweis auf die bisherige Zusammenarbeit und der Betreuung rechtssicherer Vergabeverfah-
ren hat der Unterzeichner um ein entsprechendes Angebot zum Abschluss eines Honorarvertrages 
angefordert und per Mail vom 20.12.2021 erhalten.  
 
 
STELLUNGNAHME DER VERWALTUNG: 
 
Der Unterzeichner schließt sich der Empfehlung von Herrn Grohe an, insgesamt vier Fachingeni-
eurleistungen europaweit auszuschreiben und auf der rechtlich sicheren Seite zu sein. Zur Beglei-
tung der Verfahren wird seitens des Unterzeichner daher dem Gemeinderat eine Beauftragung ent-
sprechend dem beigefügten Angebot vorgeschlagen, um den Ausschreibungs- und Vergabeprozess 
zeitnah einzuleiten. Auf den ebenfalls in Anlage beigefügte Entwurf eines Terminplanes (Fassung: 
17.12.2021) wird verwiesen. 
 
 
AUSWIRKUNGEN AUF DEN GEMEINDEHAUSHALT: 
 
Im Finanzhaushalt sind unter der Maßnahme „721100100100 Neubau eines Ganztagsschulgebäu-
des“, Haushaltsplan 2021 Seite 228, für das Jahr 2022 auch eine Verpflichtungsermächtigung i.H. 
von 2,0 Mio. € genehmigt. Die Beauftragung wäre hierrüber haushaltsrechtlich abgedeckt. 
 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 
1. Der Gemeinderat beauftragt das Architekturbüro kohler grohe architekten, entsprechend dem 

in Anlage beigefügten Angebot vom 17.12.2021 zur Betreuung und Durchführung der notwen-
digen VgV-Verfahren. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Erforderliche zu veranlassen. 


